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Der vorliegende Sammelband1 einer nicht näher spezifizierten Tagung des 
Herder-Instituts ist ein weiterer Beitrag zu einem über Nacht brennend – im 
wörtlichen Sinne – aktuell gewordenen Thema. Seit dem Überfall Rußlands 
auf die Ukraine erwecken die Arbeiten zu diesem Land wachsendes Inter-
esse. Dabei zeigt sich trotz der nicht geringen Zahl einschlägiger Werke 
weiterer Informationsbedarf. Insbesondere muß dem ukrainischen Narrativ 
zur Geschichte mehr Platz auf der von der russischen Sicht der Dinge im-
mer noch dominierten Szene eingeräumt werden.2 Zwar werden sie nicht 
mehr öffentlich als „Kleinrussen”, also unmündige Kinder diffamiert, die der 
Fürsorge des „großen“ Bruders bedürfen, aber ihre kulturelle, nationale und 
sprachliche Eigenständigkeit werden erneut im gegenwärtigen Informati-
onskrieg vom Kreml in Frage gestellt.3 

                                         
1 Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1245154141/04  
2 Als Standardwerke zur ukrainischen Geschichte sind zu nennen: Kleine Ge-
schichte der Ukraine / Andreas Kappeler. - Orig.- Ausg., 3., überarb. und aktuali-
sierte Aufl. - München : Beck, 2009. - 337, [11] S. : Kt. ; 19 cm. - (Beck'sche Reihe 
; 1059). - ISBN 978-3-406-58780-1 : EUR 14.95 [#0305] - Rez.: IFB 09-1/ 2 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz303138351rez-1.pdf - Die Ukraine : Prozesse der Nations-
bildung / Andreas Kappeler (Hg.). - Köln [u.a.] : Böhlau, 2011. - XIV, 453 S. : Ill., 
graph. Darst., Kt. ; 25 cm. - ISBN 978-3-412-20659-8 : EUR 59.90 [#2146] 
http://ifb.bsz-bw.de/bsz341261653rez-1.pdf - Vom Land der Kosaken zum Land 
der Bauern : die Ukraine im Horizont des Westens vom 16. bis 19. Jahrhundert / 
Andreas Kappeler. - Wien, Köln [u.a.] : Böhlau, 2020. - 389 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 
978-3-205-21221-8 : EUR 60.00 [#7211]. - Rez.: IFB 21-2  
http://www.informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=10680 . 
3 Wo liegt die Ukraine? : Standortbestimmung einer europäischen Kultur / hrsg. 
von Steffen Höhne und Justus H. Ulbricht. - Köln [u.a.] : Böhlau, 2009. - 246 S. ; 
24 cm. - (Bausteine zur slavischen Philologie und Kulturgeschichte : Reihe A, Sla-
vistische Forschungen ; 64). - ISBN 978-3-412-20347-4 : EUR 36.90. 



Aus der Vielzahl der interessanten Fragestellungen4 trifft der vorliegende 
Sammelband eine originelle Auswahl und konzentriert sich auf die aus der 
Sowjetzeit stammenden Kontinuitäten, die für die Ukraine prägend wurden 
und weiter wirksam geblieben sind. Immerhin existierte die Ukraine 70 Jahre 
als Sowjetrepublik,5 und das hat deutliche Spuren hinterlassen. Als wichtig-
ste Kontinuität deklarieren die Herausgeber auf dem Klappentext den ukrai-
nischen Staat selbst, dessen Struktur, Funktionsweise und Organe direkt 
auf die Ukrainische Sowjetrepublik zurückgehen. Sowjetische Wurzeln ha-
ben etliche Besonderheiten wie die Klientelbeziehungen, die distanzierte bis 
negative Einstellung zum Staat und seinen Organen sowie zur Politik und 
den Politikern.  
In der Einleitung Die heutige Ukraine und ihre sowjetischen Wurzeln führen 
Stephan Rindlisbacher und Dimitri Tolkatsch kurz in die Thematik der Ta-
gung und des Sammelbandes ein. Ein zentrales und besonders umstritte-
nes Thema greift Stephan Rindlisbacher im ersten Beitrag über die territo-
riale Abgrenzung der Ukraine auf. Ihre Grenzen wurden in sowjetischer Zeit 
ausgehandelt und fixiert. Während die Westgrenze von Stalin nach dem 
Ende des Zweiten Weltkriegs nach seinem Gutdünken auf Kosten Polens, 
der Tschechoslowakei, Ungarns und Rumäniens gezogen wurde, gingen 
der Grenzziehung im Osten zähe Verhandlungen zwischen Moskau und 
Kiew voraus. Berücksichtigt wurden neben ethnischen vor allem wirtschaftli-
che und geographische Gesichtspunkte, woraus die heutigen Konflikte um 
die Krim und Donbas resultieren. Die rasante Entwicklung des einst rück-
ständigen Polesiens dank der dort massiv angesiedelten Atomwirtschaft 

                                         
4 Besondere Aktualität haben natürlich Arbeiten über das Beziehungsdreieck 
Ukraine, EU und Rußland gewonnen: Die Ukraine zwischen Russland und der 
Europäischen Union / hrsg. von Gilbert H. Gornig ; Alfred Eisfeld. - Berlin : Dunk-
ker & Humblot, 2021. - 298 S. : Ill. ; 24 cm. - (Abhandlungen des Göttinger Ar-
beitskreises ; 15). - (Veröffentlichung / Göttinger Arbeitskreis ; 528). - ISBN 978-3-
428-18497-2 : EUR 79.90 [#7891]. - Rez.: IFB 22-1  
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=11341 - Gefährdete 
Nachbarschaften - Ukraine, Russland, Europäische Union / Deutsche Akade-
mie für Sprache und Dichtung. Hrsg. von Katharina Raabe. - Göttingen : Wallstein-
Verlag, 2015. - 203 S. ; 21 cm. - (Valerio ; 17). - ISBN 978-3-8353-1323-1 : EUR 
10.0. - Die Ukraine im westlich-russischen Spannungsfeld : die Krise, der 
Krieg und die Aussichten / Christian Wipperfürth. - Opladen [u.a.] : Budrich 2015. 
73 S. : graph. Darst. ; 21 cm. - ISBN 978-3-8474-0622-8 : EUR 7.90. - Ukraine im 
Visier : Russlands Nachbar als Zielscheibe geostrategischer Interessen / [Ronald 
Thoden ; Sabine Schiffer (Hg.)]. - Frankfurt, M. : Selbrund, 2014. - 315 S. ; 22 cm. 
- ISBN 978-3-9816963-0-1 : EUR 16.80. - Ukraine im Visier : Russlands Nachbar 
als Zielscheibe geostrategischer Interessen / [Ronald Thoden ; Sabine Schiffer 
(Hg.)] . Frankfurt, M. : Selbrund 2014. - 315 S. ; 22 cm - ISBN 978-3-9816963-0-1 : 
EUR 16.80. 
5 Vgl. Ukraine : von der Roten zur Orangenen Revolution / Katrin Boeckh ; Ekke-
hard Völkl. Südosteuropa-Gesellschaft, München. - Regensburg : Pustet, 2007. - 
295 S. : Ill., Kt. ; 22 cm. - (Ost- und Südosteuropa : Geschichte der Länder und 
Völker). - ISBN 978-3-7917-2050-0 : EUR 26.90 [9555] - Rez.: IFB 08-1/2-347 
http://swbplus.bsz-bw.de/bsz260340766rez.htm  



und die damit auch verbundene gesellschaftliche Transformation von der 
sowjetischen Modernisierung zur postsowjetischen Ukrainisierung be-
schreibt Svetlana Boltovska. 
Die Gründe für die aktuellen Konflikte im Donbas, den die Sowjets im 20. 
Jahrhundert als Modellregion förderten und der inzwischen zum Streitobjekt 
zwischen Rußland und der Ukraine wurde, analysiert Kyrylo Tkachenko in 
seinem Beitrag. In den Vordergrund rückt dabei der Einfluß der Donbas-
Eliten auf das politische Geschehen. Die spezifischen poststalinistischen 
Arbeitsverhältnisse und die davon ausgehende politische Apathie in der 
Ukraine untersucht Denys Gorbach. Die massiven sozialen Verwerfungen 
nach dem Kollaps der Sowjetwirtschaft sind Thema von Kyrylo Tkachenko, 
wenn er die Frage stellt: Wer sind die Gewinner der Marktwirtschaft? Das 
problematische Verhältnis zu den Juden in der Ukraine wird in zwei Beiträ-
gen angesprochen. Während Marina Shcherbakova für die Periode 1919 - 
1939 die Förderung der jüdischen Kultur durch mehrere Judaica-
Ausstellungen in den Museen der sowjetischen Ukraine feststellen kann, 
zeigt Yuri Radchenko den schwierigen Umgang der ukrainischen Historiker 
mit dem Holocaust und der Rolle der ukrainischen Hilfspolizei. 
Den Abschluß des Sammelbandes bildet eine Untersuchung von Matthäus 
Wehowski zum kinematographischen Umgang mit der nationalen Ikone 
Bohdan Chmel’nyc’kyj, der unterschiedliche, vom jeweiligen Zeitgeist beein-
flußte Interpretationsansätze erkennen läßt. Die hier versammelten Beiträge 
geben einen differenzierten und tieferen Einblick in die Komplexität des Ge-
schehens und das Fortleben alter, wiederbelebter Kontroversen. 
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